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vie JubilSumsfeier des Germanischen Museums .
(Telegramme.)

— Nürnberg , 16 . Juni . Der Prinzregent Luitpold traf
zum 50jährigeu Jubiläum des Germanischen Museums mittels
Sonderzuges um 8 Uhr heute Morgen tfttf dem festlich geschmück¬
ten Bahnhofe ein . In seiner Begleitung befaitden sich Prinz Lud¬
wig, Prinz Leopold und Gemahlin , sowie sämmtliche Minister ,
außer dem Grafen Crailsheim urfb Dr . von Landmann , die be¬
reits gestern hier eingetroffen waren . Zum Empfang auf dem
Bahnüofe waren anwesend Staatssekretär Graf Posadowsky , der
bayerische Gesandte in Berlin Graf Lerchevfeld, der bayerische Ge¬
sandte in Stuttgart und Karlsruhe Freiherr von der Pfordte »,-er tvürlteMbevgische GestrNdte in München von Sode « , der
badische Gesandte Freiherr von Bvdman , sowie Ae Generalität ,-ie Spitzen der staatlichen und städtischen Behörden , die Geistlich-
keil ustv . Unter den Klängen der Nationalhymne schritt der
Prinzrrgrnt die Front der Ehrenkompatznie ab und begab sich
dann nach der festlich geschmückten Empfangshalle As neuen Bahn¬
hofs . wo ihn Bürgermeister Dr . von Schuh mit einer Ansprache
begrüßte , lvolche mit einem begeistert aufgenommenen Hoch äuf
-en Prinzregenten schloß .

Bald nach einander liefen Ae Hoffonderzüge mit dem Groß »
herzoa von Baden und dem König von Württemberg ein . Der
siömq von Württemberg trug die Oberstuniform As 4 . bayerischen
Knfantrriereg-iments , der Großherzog von Baden die Uniform
seines 8 . 'bayerischen Infanterieregiments . Die Begrüßung
Mischen An Fürstlichkeiten war äußerst herzlich. Sie besichtigten
sodann unter Führung As Prinzrcgenten !dke aufgestellte Ehren -
kompagnie und unterhielten sich Ann mit An zrnn Empfange an¬
wesenden Herren bis gur Ankunft As Kaiserpaares , welche um
9 Uhr erfolgte . Die Kaiserin in Lila -Toilette entstieg Meist dein
Salonwagen , ihr folgte Ar Kaiser in Generalfeldmarschalls -
uniform . Nach 'herzlicher Begrüßung und Abschreiten Ar
Ehrenkomvagnie begaben sich 'die Allerhöchsten Herrschaften nach
der Empfangshalle . Der Prinzregent geleitete die Kaiserin , der
Kaiser die Prinzessin Leopold. In Ar Halle hiÄt Bürgermeister
Dr. von Schuh eine Ansprache, die mit einem Hoch auf das Kaiscr-
paar nnd die Fürstlichkeiten schloß .

Der Kaiser erwiderte, er sage im Namen Ar Kaiserin und in
seinem eigenen herzlichen Dank . Er fei auch Am Prinzregenten
don Herzen dankbar, daß er 'die großartige Idee hatte , Ae Fürste «
heute auf Am alten historischen Boden znsammenzurufen . Er
fasse seinen Dank in das Grußwort zusammen : „Der Burggraf
oon Nürnberg grüßt die Nürnberger ". Zugleich fovAre er in
dem Amte , das er zum ersten Male heute wieder -verwalte , die
Anwesenden auf , auf dm Prinzregenten ein Hoch ausMbringen .Das dreifache Hurrah fand begeisterten Widerhall . Sodann be¬
stiegen die Allerhöchsten und Höchsten Herrschaften unter dem
8»bel der vor Anr Bahnhof versammelter: Menge Ae bereit
stehenden Wagen zum Einzug in Ae Stadt .

Die Herrschaften (begaben sich hierbei unter Regen auf den Platz
vor dem Bahnhöfe zum Prinzregenten -Denkmal , worauf Ar Kaiser
sein aus Amberg hergekommenes , vor Am Denkmal aufgestelltes
Regiment besichtigte. Dann fuhren Ae Gäste in und durch Ae
Ltadt und kehrten alsdann vor Ae Mauern zurück .

- - Nürnberg , 16 . Juni . Am Färberthvr machte Ar Zug!>er einziehmAn Fürstlichkeitm Halt . Der Kaiser nahm in Gegen¬wart der Kaiserin , des Prinzregenten , des Königs von Württem

Karlsruhe , Dienstag de» 17. Juni 1902 .

fiftfi vpd des Großherzogs von Baden in strömenAm Regm den
Parademarsch der Truppen ab^ welche Spalier gebildet hatten .Tann begaben sich Ar Kaffer und der Prinzregent gefolgt vonUlanen zur Burg . Die Kaiserin folgte , eskortiert von Ehevaux -
legers . Auf dem inneren Burghofe erwies eine Ehrenkompagniedes 14 . Infanterieregiments Ehrenbezeugungen . Das Kaiser-
Paar und -der Prinzregcnt nahmen auf Ar Burg Wolmung , woAr Prinzregent ein Frühstück gab. Die übrigen Fürstlichkeiten
nahmen in der Siadt Absteigequartier . Auf 'dem Wege zur Burg
hatten Vereine und Schule » Aufftellung genommen .Uni 2 Uhr begaben sich die hier anwesenden Fürstlichkeiten
zu Wagm , von Kavallerie eskortiert, nach Am Germanischen Mu¬
seum, woselbst die große Feier begann .= Nürnberg , 16 . Juni . Nach der Begrüßung zwischen Am
Kaiserpaar und dem Prinzregmten zeichnete letzterer An Reichs¬
kanzler durch eine längere Unterredung aus . Nach Ar ParaA
konferierte Graf v . Bülow mit Ain bayrischen Minffterpräsidenten
o . Crailsheim . Der Prinzreaent verlieh dem Reichskanzler seinin Bronce ausgeführtes Relicf -Bildniß .

Anläßlich der Jubiläumsfeier verlich Ar . Kaffer eine Reihe
von Auszeichnungen, darunter den Rothen Adler -Orden 1 . Klassedem OberstkämnrererGraf Geinsheim , As Grotzkreuz 'As RothenAdler-Ordens Am bayrischen FinanMimfter von Riedel .

Telephoii -Nr. 88. 18. Jahrgang .
her bei Kimmling eingekehrt und gerade im Begriffe war , einBÄet nach Karlsruhe M lösen. Der Gauner , ein Italiener , wurdevon : Bäckermeister noch erreicht und festgehalten, riß sich aber los ,wurde ledoch von Herrn Kimmling eingefangen , 'der Ae spätere
Verhaftung As Spitzbuben bewirkte. Letzterem wurden die 300Rdark wieder abgenommen, Ae er dem Bäckermeister gestohlenhatte Es fft dies das dritte Mal , Aß Arch An käuragirtenWirth Ae Festnahme gemeingefährlicher Subjekte bewirkt wurA .^ Zell i . Wiesenthal , 10 . Juni . (Tel .) In dom DorfeOberblanen brannte heute Morgen ein Wohnhaus ab , As von 3
Familien bewohnt war . Dabei verbrannte die Familie Ar
Straßcnwarts Wartzel , bestehend ans 7 Köpfen. Me Ursache As
Feuers ist noch unbekannt. Einzelheiten fohlen noch .

Badische Chronik.
4 - Ettlingen, 15 . Juni . Gestern Abend hielt die Frei « . Sanitäts -

kolonne Ettlingen die Schlußprüfung ab . Es wurde angenommen, daßin dem Realschutzebände ein Brand ausgebrochen sei und ein Theil der
Schuljugend Brandwunden und sonstige leichtere nnd schwerere Verletz¬
ungen erlitten habe. Eine Abtheilung der Feuerwehr , die alarmirt
wurdx , drang in das im Innern in Flammen stehende Gebäude ein und
rettete die Schuljugend. Die Sanitätskolonne war sofort auf der
Brandstelle erschienen und legte die Nothverbände an und verbrachte dieals verletzt Angenommenennach dem städt. Feuerhans , wo eine Besichtig¬
ung der Verbände nnd ein« Prüfung der Mannschaften durch den
Kolonnenarzt Dr . S ch m i t h stattfand. Die Beantwortung der Fragen
erfolgte von allen Sanitätern sehr präzis und zeigte , daß der Unterrichtmit großer Lust und Liebe zur Sache und mit vielem Fleiß und Sach-
kenntnitz ertheilt wurde, und daß auch die Mannschaften mit Freudennd Interesse sich diesem gemeinnützigen Berufe hingegeben haben . Die
SanitätSkolcmne Ettlingen war mit 45 Mann angetreten und darf mit
Recht eine Musterkolonne genannt werden. Die Vertreter der staat¬
lichen und städtischen Behörden, Abordnungen der Sanitätskolonnen
Karlsruhe und Durlach, sowie eine große Anzahl Einwohner von Ett¬
lingen wohnten der Uebung bei und bekundeten so Interesse an den Be¬
strebungen des Rothen Kreuzes. Im Anschluß an diese Uebung ver¬
sammelten sich die Mitglieder der SamtätSkolonne mit ihren Gästennnd Freunden bei einem Glase Bier im großen Saale des Gasthauses
zur Sonne . Der Kvlonnenarzt Herr Dr . S ch m i t h begrüßte die An¬
wesenden , danfte den Sanitätern für ihre guten Leistungen und schloßseine begeisternd aufgenommenen Worte mit einem dreifachen Hoch aufden hohen Protektor des Vereins vom Rothen Kreuz S . K . H . den Groß¬
herzog . Unter den anderen Trinksprüchen ist besonders derjenige deswieder einstimmig neugewählten Herrn Bürgermeister Haas bemerkens-
werth, der auf das Wohl der Kolonne trank und seine Unterstützung auchfernerhin derselben zusicherte .# Durlach, 14 . Juni . In Freistett wurde ein Deserteur verhaftet ,der seinem Truppentheil , dem hiesigen Trainbataillon , entlaufen war .Er ist ans Schlettstadt ( Elsaß ) gebürtig und dient seit Spätjahr .

pk . Philipvöburg , 15 . Juni . Freitag Nachmittag kam
ardemlos ein Bäckermeister aus Hambrücken nach Ar Bahnhof -
restanration As Herrn Restaurateur .Kimmling in Gcaben -Ncu -
dorf geeilt , um Ar Spur eines Gauners zu folgen , Ar kurz vor-

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 16. Juni .— Großh . Konservatorium für Musik. Die 6 . Prüfung der Aus¬

bildungsklassen am Mittwoch Nachmittag begann mit dem 1 . Satz einerSonate für Klavier und Violine in B-clur von Mozart , welche Fräulein
Johanna Renz und Fräulein Hedwig S t o r z in vorzüglicher Weffeausführten . Herr Fritz K o p p sang eine Arie aus ..Amalia " von Verdiund später 4 Lieder aus „Dichterliebe " von Schumann. Er besitzt eine
angenehme hohe Baritonstimme und gutes Vortragstalent . Der Stimm¬
umfang wird bei weiterem Studium wohl noch wachsen, ebenso wie eine
Neigung zum Tremoliren sich beseitigen lasten dürste . Die Arie gelangHerrn Kopp technisch und musikalisch besser als die Lieder, welche etwa!
hinter den Erwartungen , die die Arie hervorgerufen hatte , zurückbliebe » .Das Terzett aus „ Fidelio" von Beethoven kam durch Fräulein OlgaKern , Fräulein Martha F i n t e r nnd Herrn Hermann E ck tonrei»
und lebendig zur Ausführung . Fräulein Wanda Weber brachte Prä¬
ludium und Toccata von Lachner recht ansprechend zu Gehör. Volle»
Lob verdient Fräulein Paula Vogel für ihren stimmungsvollen Dekla-
mationsvortrag ( „Die Königin von Aragon" von Daha ) . Herr Her¬
mann E ck bestätigte in 4 Liedern von Schubert, Schumann , Fielitz und
Franz unser nach seinem vorigen Auftreten über ihn gefälltes Urtheil .
Er ist jetzt schon ein tüchtiger Sänger , dem eine schöne Zukunft winken
dürste . Die Einleitung der 7 . Prüfung machten die in einer früheren
ausgefallenen „ Variationen über den Namen Abegg" von Schumann ,
von Fräulein Hildegard Neuer vorgetragen. Es war eine technisch
abgerundete , musikalisch feinsinnige Leistung , welche ungetrübte Freude
gewährte . Fräulein Phyllis L e d w a r d spielte hierauf Konzert¬
polonaise von Mickwitz mit ziemlicher Geläufigkeit, aber ohne genügen¬
den Schwung . Fräulein Wanda Weber zeigte sich in 2 Liedern mit
Violabegleitung von Brahms und am Schluß der Prüfung in 2 Liedern
von Hildach , welche sie statt ausfallender Duette zum besten gab, all»
musikalisch sichere und fein empfindende Sängerin , deren angenehmer
und wohlgeschulter Altstimme nur ein Zuwachs von Kraft nöthig wäre ,
um mehr Temperament entfalten zu können. Nocturne c ^moH von
Chopin uni» Impromptu 0 -cknr von Mickwitz waren nach Wahl und
Gelingen keine glückliche Nummer. Fräulein Dorothy K a y e zeigte sich
in Sarabande von Händel nnd Gavotte von Rameau als musikalisch
sichere u . technisch gewandte Cellinstin , und dieVariationen B 5dur op - 13
von Chopin erfuhren durch Fräulein Frieda Zipf eine sehr loben»-
werthe Ausführung . Als Violinspielerin ist Fräulein Phyllis L e d-
w a r d schon Iveiter vorgeschritten als im Klavierspiel, und die tonschöne
rhythmische Ausführung eines Satzes aus einem Violinkonzert von Rode
war durchaus erfreulich. Fräulein Lisa Ambos spielte 8cfen6 de
Ballet von B^riot mit Schwung und Gewandtheit, muß aber ihr
Augenmerk auf größere rhythmische nnd technische Genauigkeit richten.
Der größte Theil der Gesangsnummern wurde von Herrn Oscar U l l -
mer begleitet, welcher sich dieser Aufgabe in vorzüglicher Weise ent¬
ledigte . Mit dieser Aufführung schlossen die Prüfungskonzerte der Au»-
bildungsklasten. Sie haben ein übersichtliches Bild besten gegeben , waL

Der Zusammenbruch der Leipziger Bank vor
dem Schwurgericht .

* Leipzig , 15 . Juni .
Bor dem hiesigen Schwurgericht beginnt am Montag die Verhand-

lung gegen die Direktoren nnd Auffichtsrathsmitglieder der LeipzigerBank. Man hofft, die Dauer der Verhandlung auf 14 Tage beschränken
M können . Die Anklageschrift umfaßt über 800 Seiten . Um die Leser
zu informiren , wird eine kurze Rekapitulation der Vorgänge ange¬
zeigt sein .

Lähmender Schrecken faßte am 26 . Juni 1901 die hiesige und bald
auch die weitere Bevölkerung, als bekannt wurde, daß die Auszahlungs -
ßhalter der Leipziger Bank geschloffen seien . Ein Aushang , unterzeich-
ner von den Direktoren und dem stellvertretenden Vorsitzeichen des Auf-
ßchtsrathes, Schröder, besagte , daß diese Schließung zeitweilig noth-
dendig geworden sei infotze des Zusammenbruchs der Kreditanstalt für
Industrie und Handel zu Dresden , daß aber bei ruhtzer Abwickelungöer Geschäfte nicht nur jeder Verlust für die Gläubiger der Bank ver-
Uliedcn , sondern auch ein günstiges Ergebnitz für die Aktionäre herbei-
geführt werden könnte . Was aus diesen schönen Hoffnungen geworden
ist, hat man ja inzwischen erfahren : die Gläubiger bekamen höchstens95 Prozent, die Aktionäre nichts! Noch am Tage vorher hatte die Bank
Anlagen auf Rechnungsbücherusw. angenommen, am 22 . Juni notirte
öer Kurs der AMen an der Börse noch mit 141 Prozent , woraus ersicht -
iich. daß selbst dieser der Zusammenbruch ganz unerwartet kam , obwohl
bie warnenden Artikel der „Franff . Ztg .

" bezüglich der großen Engage¬
ments mit der Kasteler Trebertrocknungsgesellschastmanchen vorsichtig
gewacht hatten . Aber für die große Menge stand die Leipziger Bank
thurmhoch über allem Verdachte — waren ihre Leiter doch Männer ,deren Namen den besten Klang in geschäftlicher und persönlicher Be¬
gehung hatten ! Namen wie der österreichisch- ungarische Generalkonsul
Dodel, der Stadtverordnctenvorsteher Bankier Mayer , Kaufmann Schrö-
öer, Buchhändler Vörster usw . und ein unbedingtes Vertrauen in die
^ rrsönlichkeit des zweiten Direktors , Rechtsanwalt Dr . Genhsch , sowie
SU dem „Finanzgenie" des Direktors Exncr erstickten alle Bedenken!

Am 26 . Juni erfolgte die Konkurserklärung der Bank — sofort aber
auch die Verhaftung Exner's , während diejenige Dr . Gentzsch's erst am28 . Juni geschah. Exner galt als anerkannte Autorität von stärkster
Initiative . Unter seiner Leitung bekam die 1838 mit einem Stamm¬
kapital von 114 Millionen Mark begründete Leipziger Bank , welche in¬
zwischen ihr Aktienkapital auf 38 Millionen Mark erhöht hatte , einen
ganz anderen Charakter, und zwar den einer stoßweisen Entwickelung
auf dem Wege zum Großkapitalismus . Dieser ward dem Institut ver¬
derblich , denn er führte mit der Kasteler Trebertrocknungsgesellschast
zusammen. Als es sich am 25 . und 26 . Juni darum handelte , die Leip¬
ziger Bank durch andere Finanzkräfte zu retten , da hielten die in An¬
spruch genommenen Kreise dies für unmöglich , infolge der riesigen En¬
gagements bei dem Treberconcern. Sie hielten sofort das Aktienkapital
für verloren — leider haben sie sich nicht geirrt . Ein ^etvaltiger Sturm
erhob sich nach der Konkurseröffnung; ein Glück, daß sämmtliche Depots
wenigstens intakt waren . Auch alle anderen Bankinstitute litten unter
(dieser Panik , von der alle ergriffen wurden vom Millionär bis zum
„ kleinen Mann "

. Denn alle Bolkskreife zog das schreckliche Ereignißin seinen Bann ! Staaten , Gemeinden , Stiftungen , Korporationen ver¬
loren Riesensummen. Eine ganze Anzahl industrieller Unternehm¬
ungen ritz der Zusammenbruch mit ins Verderben. Zu Konkursverwal¬
tern waren die Rechtsanwälte Freytag und Justizrath Barth bestelltworden, von denen der letztere durch freiwillige» Tod bald wieder aus¬
schied . Rechtsanwalt Freytag hat dann allein die Geschäfte geleitet und
auch die Auseinandersetzungen mit den Vertreten : der Kasteler Trebrr -
Gesellschast geführt, deren Anfsichtsräthezu längeren oder kürzeren Frei¬
heitsstrafen vernrtheilt wurden, während Direktor Schmidt noch seiner
Aburtheilung entgegensieht . In den Gläubigerversammlungen gab der
KonkUrSvcrivalter einen Ueberblick über die Berhältniste , aus welchen zu
entnehmen war , daß sich die Engagements der Bank beim Kasteler Tre¬
berconcern. am 31 . Dezember 1898 auf 2214 Millionen , Ende 1899
auf 4024, Millionen , Ende 1900 auf 7414 Millionen und am Tage des
Zusammenbruchs auf 8714 Millionen Mark stellten . Die „ Deckungen "
für diese Riesensuonne waren zweifelhaftesterNatur , sie bestanden ledig¬
lich in „Treberwrrthen "

. In der letzten Mäubigerversammlnng traf

man auch ein finanzielles Arrangement mit den Mitgliedern des A»f-
sichtsrathS bezüglich ihrer Rcgretzpflicht . Die AufsichtSräthe gewährte«
5 Millionen , und zwar 414 Millionen unbedingt, und 500 000 Mark,
wenn ihre Verhältnisse sich bis zum 31 . Dezember 1903 so gestaltet
haben, daß sie die halbe Million zahlen können. Das neue Bankgebänd«
ist für 2 080 000 Mark in den Besitz der Deutsche« Bank übergegangen»
die darin eine Filiale eingerichtet hat.

Die Anklage richtet sich jetzt gegen Bankdireftor August Heinrich
Andreas Exner aus Kassel, den Rechtsanwalt Dr . jur . Albert Gentzsch
aus Dresden , den Kaufmann Ludwig Heinrich Tode! in Leipzig, den
Kaufmann Georg Ludwig Schräder in Leipzig - Gohlis, den Bankier Fr .
Alexander Mayer in Leipzig , den Kaufmann Georg Christian Wölkrr
in Leipzig, den Buchhändler Friedrich Alfred Dörstcr in Leipzig, den
Privatmann Dr . jur . Gustav Reinhold Otto Fiebiger in Weißer Hirsch
bei Dresden und den Kaufmann Ernst Ludwig Friedrich WilkenS in
Leipzig wegen Verbrechens im Sinne von 88 239 Ziff. 4 , 244 der Kon¬
kursordnung nnd Vergehens im Sinne von 88 314 und 312 des Han¬
delsgesetzbuches . Gegen Exner und Gentzsch ist neuerdings die Anklage
auch aus 8 263 St .-G .-B . ( Betrug ) erhoben worden.

Als Vorsitzender des Schwurgerichts ftmgirt Herr Landgerichts¬
direktor Müller , Herr Staatsanwalt Dr . Weber vertritt die Anklage gegen
die Direktoren , Herr Staatsanwalt Dr . Kunz hat an Stelle des verstor¬
benen Dr . Traut den Theil der Anklage gegen die Auffichtsrathsmit¬
glieder übernommen. Exncr wird vom Justizrath Dr . v . Gorden-Berlin
vertheidigt , Dr . Gcntzsck vom Justizrath Broda-Leipzig , währen- für
die Auffichtsrathsmitglieder die Rechtsanwälte Dr . Felix Zehme und Dr .
Rosenthal die Vertheidigung übernommen haben . Als Zeugen werden
vernommen der Direktor Schmidt -Kassel, eine Reihe ehemaliger Ange¬
stellter der Leipztzer Bank und deS Treberconcerns, die Bankiers von der
Heydt und Gencraikonsul Schwabach in Berlin , die Leiter der DeutschenBank in Frankfurt a . M . nnd Dresden, Direftor Seefricd -Franffurt
a . M . und Direftor Hermann-Dresden, die Bankiers Cohn -Berlin , Dr .
Rothe -Kalähnc und Kotte - Leipzig und der Konkursverwalter der Treber¬
gesellschaft , Justizrath Fries -Kassel. Als Sachverständige werden er¬
scheinen Bankier Sieskind-Leipzig , Bankier Plaut -Kaffel nnd der Direk-

! i



im © rofjfi . Konservatorium geleiste : wird , und haben dcurlich gezeigt , daßmit Ernir und Gewissenhaftigkeit von Seiten der Lehrer und Schülergearbcirer wird. Die Resnlrare find ausgezeichnete , nicht nur bei den
großen Talenten , sondern auch bei den durchschnittlich Begabten , derenes ja in teinem Jnstiiute fehlt. Auch ein großes Talent bedarf sorg¬fältige» Leitung, um auf den richrigen Weg zu kommen , noch viel mehraber diejenigen, denen nur ein bescheidenes Maß von Anlagen zu rheil
geworden ist. Beide Forderungen werden am Großh . Konservatoriummit Liebe und Hingebung erfüllt .- f ' Cl' Redakteur der „Badischen Schulzcitung "

, Herr
Haupliefirer

^
I . Goldschmidi, hierselbsl hat ans Gejundhcntsruck-

sichten nie stelle als Schriftleiter dieses Mattes nicdcrgelcgt .
P Bom Grunde und Hausbesitzer- Berein Karlsruhe geht uns fol¬

gende Mirrheilung zu : Ter Verein hat cs sich bekanntlich zur Aufgabegemacht , die berechtigten Interessen der Grund - und Hausbesitzer zuwahren und zu fordern und strebt demgemäß die Vereinigung möglichstaller Grund - und Hausbesitzer in Karlsruhe zu gemeinsamem Handelnan . Eh fit eine bekannte Thatsache, daß der Einzelne entweder garnicht,oder nur in ganz geringem .Maße in der Lage ist , seine Interessen , wenn
dieselben auch noch so berechtigt sind , mir richtigem Erfolg zu vertreten,und deshalb ’ift ein engerer Zusammenschluß im eigenen Interesse derGrund - und Hausbesitzer dringend geboten . Tie vielen Klagen, welche
ih letzter Zeit über das midi. Gas - und Wasserwerk wegen zu hoher
Einschätzung des Wafferzinscs gemacht werden, geben in erster Ljnie An¬
laß , die W a s i e r f r a g e vom richtigen Standpunkt aus zu behandelnund gegen die Nebergrisfe der Wafferwerksverwaliung Front zu machen .Nach der WasierbezugStzrdnung soll der Wasserzins nach dem Mieths -
werth der Wohnungen oder nach dem Wassermcsser bezahlt werden. Die
Wasser-verksverwalrung hält jedoch den mit den Konsumenten abge¬
schlossenen Vertrag >.n keiner Weise ein , sondern die Wohnungen werden
nicht nach dem Mrethwerth, sondern nach dem Mietherträgniß eingc -
schätzt, was doch ein ganz gewaltiger Unterschied ist ; außerdem sieht der
Wafferzins mir dem Verbrauch van Wasser in gar keinem Verhältniß .Nach der . jetzigen Einschätzung zahlen die meisten Hausbesitzer für ihren
Hausbedarf van . Wasser den doppelten Betrag , ja bei verschiedenen
Herrschasiswohmingenwerden sogar 4 bis 5 Mal so viel Wasser bezahlt,als verbraucht wird ; obgleich nach dem Wasservertrag bezüglich der
Waffermeffcr den Wünschen der Konsumenten thunlichst Rücksicht zunehmen fit . zieh: es die Wafferwerksverwaliung vor, überhaupt keinen
Wafferwefser - zu setzen , geht darin sogar so weit, dem Konsumenten
schriftlich mitzntheilei: , daß es auf den Verbrauch an Wasser bei der
Wasserzinöberechnung gar nicht , ankommt, da der Wafferzins eine städt.
Umlage sei und deshalb die Einschätzung nach dem Mietherträgniß er¬
folgen müsse. Gegen derartige Vorgänge ist entschieden energisch Frontzu machen und zwar so schnell als möglich ; Die weitere Frage , welcheden Grund - und Hausbesitzer- Verein beschäftigen wird , ist die Trottoir¬
angelegenheit. Das Trottoir muß bekanntlich vom Hauseigenthümer
hergestellr und unterhalten werden. Die Unterhalrung der Trottoirs
ist ein ungerechtes Verlangen an die Hausbesitzer, denn dieselben be¬
nützen ihr Trottoir nicht allein , sondern dasselbe ist Gemeingut aller
Einwohner: Durch das Legen von Gasrohren , durch das Aufstellen von
Laternen usw . , durch das Herstellen des Elektrizitätsnetzes wird das
Trottoir sehr in Anspruch genommen und ist die besondere Reparaiur
dieser Tronoirs für die Folge unausbleiblich. Es ist deshalb noth-
wendig, daß diese Frage auch definitiv dadurch geregelt wird , daß die
Unterhaltung der Trottoirs auf Kosten der Stadt geschehe und so eine
Belastung sämmtlicher Steuerzahler wird, die dieses Trottoir auch be¬
nützen . Wir gestatten uns unter Bezugnahme auf Vorstehendes, die
Grund - und Hausbesitzer nochmals auf den Grund - und Hausbesitzer -
Verein Karlsruhe aufmerksam zu machen und glauben, daß es von
großem Interesse eines jeden Hausbesitzers sein wird , dem Verein bei¬
zutreten . Ter derzeitige Geschäftsführer ist Herr Privatier Friedrich
K n a b , Kaiserstratze 215 und nimmt derselbe Anmeldungen gerne ent¬
gegen .

§ Mnterschkagnng und Betrug . Vom 1 . März bis 11 . d. Mts.
war ein Mechaniker ans Nürnberg bei einem hiesigen Radfahrhändler
in Stellung nnd hat während dieser Zeit 40 Mk. für seinen Prinzipal
in Zahlung genommen ; das Geld aber nicht au diesen igbgelibfert ,
sondern im eigenen Nutzen verwendet nnd außerdem eine hiesige
Geschäftsfrau um 10 Mk . betrogen , worauf er von hier geflüchtet ift.

§ pießlhUK oder Sachbeschädigung? In der Nacht znm 11 .
d . Mts . sind an fünf .Häusern in der Körnerstraße 6 Kontaktvlntten
der elektrischen Läutewerken und zwar 4 gußeiserne grau bronzierte ,
1 schwarz- und 1 weiße Emaillplatte, sämmtliche mit 3 und 4 Drückern
im Gesammtwertbe von etwa 60 Mk . gestohlen worden . Die Möglich¬
keit ist nicht nnsgeschlossen , daß nur ein grober Unfug bezw . eine
Sachbeschädigung vorliegt und die Platten später wieder zum Vor¬
schein kommen.

8 Diebllähle . Von Mitte Mai bis Anfangs Juni wurden in
einem Hanse in der Akademiestraße ein Tyroler Kostümkleid , ein
Matrosen-Kostünl , ein weißleinenes Betttuch , 2 weiße Bettdecken und
2 Weiße mit Spitzeneinsätzen versehene Kopfkissenüberznge im Gesammt -
werthe von 40 Mk . gestohlen . Ans einem unverschlossenen Wohn¬
zimmer in der Dorotheastraße ist eine silberne Cylindernhr mit kleinem
goldenen Kettchen entwendet worden .

TeEegtiUttme r> «uBrette " .
----- Stuttgart , 16 . Inn! . Dr. Oskar Wächter , langjähriger

Vorstand der nfi-rttemb . Privatversichenmgs- Gcsellschaft , früher viele
Jahre Land '. agsabgeordneter nnd Mitglied des Bürgeransschnsses ,
ist im Aller von 77 Jahren gestern hier gestorben.

ü . l Nürnberg , 16 . Juni . Der Prinzregent erklärte bei
seiner Ankunft die Uebernähme des Protektorats der Jubiläums -
laiidcSanssteünng in Nürnberg 1906 zur Feier der 100jährigen

jgttbtfcfyg Presse .
Zugehörigkeit Nürnbergs zu Bayern ) uns des deutschen Turnfestes
in Nürnberg 1903.

--- Paris , 16 . Juni . Josef Reinach erklärte einem Berichterstatter
er werde gegen das Uttheil des Eivilgerichts Einspruch erheben , schon
deshalb, weil die Gründe einen ihatsächlichen Irrthum enthielten. Im
Urrheil werde ihm nämlich vorgcworfcn, er habe cs versäumt, einen ge¬
setzlichen Weg zu betreten, um seine Behauptungen zu beweisen , während
er in Wirklichkeit an den Kasiationshof zwei Mal das Ersuchen gerichtet
habe , über die Beziehungen zwischen Esterhazy und Henry Aüfschlusj
zu geben ..

— Paris , 16 . Juni . Ter „ Figaro " meldet, der chaldäische Pa¬
triarch Thcmur werde demnächst in Rom eintreffen . Ter Sultan wollte
sich Anfangs seiner Reise widersetzen , Hai aber cruf die Intervention des
Botschafters dann nachgeeben .

- - Paris , 16 . Juni . Ter „ Figaro " meldet, daß gegenwärtig für
den Posten eines Generalgouverneurs von Jndochina zwei Persönlich¬
keiten in Frage kommen und zwar der frühere Arbeirsminiftcr Baudin
und der frühere Gcsandre in Peking und jetzige Resident ist Algerien,
Pichon .

= Paris , 16 . Juni . Der Minister des Auswärrigen , Teieafffi,
erklärte dem Depuririen Cochin, de Prcsscnsfi und de Mun , die ihn da¬
rauf aufmerksam machten , daß die Armenier in Musch infolge der An¬
kunft zahlreicher Tscherkessentruppen sehr beunruhigt seien, er werde
bald die etwa erforderlichen Maßnahme« treffen, entsprechend den Wün¬
schen der Armenier, die der Abgang des ruffischen Konfularagenten mit
Besorgnis? erfüllten und einen französischen Konfularagenten dorthin ent¬
senden .

— Madrid , 15 . Juni . Eineantiklerikale Rede deS bisherigen
Ministers Canalejas in Alicante machte großen Eindruck . Cr hat
darin den Einfluß deS Nnntius im Schloß und seine Intervention in der
letzten Krisis festgenagelt. Die Regierung ist sehr oufgehzacht . Die
Republikaner jubeln und erklären , sie würden durch Dick und Dünn
Canalejas im Kampf gegen die Reaktion folgen. Heute spricht Canale -
jaö in Balencia : dort wurden große Maßnahmen getroffen zur Verhüt¬
ung vori Tumulten . Die Gendarmerie wurde um 650 Mann verstärkt.
Hauptsächlich in Katalonien dürfte Canalejas zünden. (Frkf. Ztg . )

i»1 London . 16. Juni. Die Erkrankung des Königs be¬
steht in einem heftigen Gicht - Anfall . Dcc König hat überaus
starke Schmerzen in der rechten Hüfte.

= London , 16 . Juni. In der leichten Unpäßlichkeit des
Königs trat im Lause des gestrigen Tages bereits eine merkliche
Besserung ein.

L. A . London, 16. Juni. Der König nimmt in Folge seiner
Unpäßlichkeit die heutige Parade nicht selbst ab,
sondern läßt sich von dem Prinzen von Wales vertreten .
Das Befinden deS Königs ist zufriedenstellend .

siet London , 16. Juni. Der Kardinal Vaughau ist schwer
erkrankt. Er leidet an einem Herzübel .

sic! London , 16. Juni . Der Viceminister des Innern von
Siam wird in den nächsten Tagen nach Europa abreisen . Der¬
selbe ist mit einer geheimen Mission beauftragt. Er wird
Berlin , London und Paris besuchen.

hd Petersburg , 16. Juni . Der neue Minister des Inner » hat
eine Liste aller während Ssipjägin 's Amtszeit verbannten Personen ein¬
gefordert. Die Zahl der Verbannte» soll 60 000 erreicht haben ein¬
schließlich der in ihre Dörfer zurückgeschickten Arbeiter . Minister von
Plehwe war über das Resultat der Erkundigungen erstaunt und er¬
kannte die Gefahr der Vertheilnng so vieler mißgestimmter Personen
über das Land . Seit der Ermordung des früheren und dem Amts¬
antritt des neuen Ministers des Innern haben viele verbannte Pro¬
fessoren, Aerzte, Juristen und Litteraten den Rath erhalten , eine Revi¬
sion ihrer Fülle cinzureichen . Einige der Verbannten kehren bereits
zurück. Gegenwärtig scheint Alles ruhig in Petersburg zu sein . Ge¬
rüchteimelden aber, , daß ernste Demonstrationen in Saratow stattgrsun-
dcn habeii , und es heißt, daß 192 Personen in Kiew während der Nacht
des 2 . Juni verhaftet worden seien . ( Frkf. Ztg. )

— Ncw -Nor », 16. Juni. Die „Mornmg Post" meldet von
hier : Ter neue Schiffsbautrnst hat die gesammten Anlagen der
Bethlehem Steel Company für 15 Mill . Dollars angekaust unid ist
dadurch völlig unabhängig vom Stahltrust gemacht. Die Ge¬
sellschaft unterhandelt , um eine noch sichere Stellung zu gewinnen ,
auch wegen des Ankaufs ausgedehnter Eisenbergwerke und ge¬
denkt Hem SchifsSban in Europa Konkurrenz zu machen.

— Newport, 16 . Juni . Der „ Newyorker Herald " meldet aus
Havanna , daß die wirthschaftliche Lage auf Kuba von Woche zu Woche
ungiinsiiger werde . Es seien tausende unbeschäftigter Pflanzer vorhan¬
den , die weder Kapital noch Kredit haben. Einheimische Blätter sprechen
die Befürchtung aus , daß es zu einer Hungersnoth und Ruhestörungen
kommen könne .

Die spanischen Blätter erklären , daß die Noth unter der Bevölker¬
ung Epidemien Hervorrufen wird . Die „ Post" berichtet, diese Krisis sei
der Politik des amerikanischen Senats zuzuschreiben .

Die Erkrankung des Königs von Sachsen .
— Sivyssenort , 16 . Juni. Das heute Morgen 7 Uhr ans"

gegebene Bulletin besagt : Am gestrigen Tage nnd in der Rächt
tor der Leipziger Filiale der Deutschen Bank, Hermann . , Nur die
Direktoren Exner und Dr . Genhsch befinden sich seit etwa einem Jahre
in Uniersuchungshaft. Herr Todel ward bei seiner im Juli 1901 er¬
folgten Rückkunft von einer Geschäftsreise aus Amerika zwar verhaftet,
«ach etwa 14 Tagen aber wieder entlassen . Sonstige Verhaftungen von
Mitgliedern des Aufsichtsrarhs haben nicht stattgefunden. (Frkf. Ztg. )

(Telegramme .)
— Leipzig , 16 . Juni . Der Prozeß gegen die früheren Direktoren

und AufsichtsrathSmitgliederder Leipziger Bank hat heute, wie angesetzt
war , vor dem hiesigen Schwurgerichte begonnen. Der Zudrang des Pu¬
blikums zu der Gerichtsverhandlung ist ein ganz gewaltiger.

L .A . Leipzig , 16 . Juni . Direktor Schmidt von der Kasseler
Trcbergescllschafr erklärte heute - vor Gericht, er werde trotz seiner, vom
Justizministcr angeordneten Ucberführung nach Leipzig auf seiner Ver¬
weigerung jeder Aussage» im Prozeß der Leipziger Bank verharren .

Tlreuter , Kunst und Wissenschaft .
= «tmtsriiRf , 16. Juni. Im Großh. H ostheater zog am

Freitag nnd Samstag wieder einmal Schillers herrliche Wallen -
stein - Trilogie an einem begeisternngsfrohcn Publikum vorüber .
Die Regie des Herrn Direktors Hancke hatte das Ihrige dazu bei-
getragcn , das n -onnmentaleWerk auch in der Darstellung in seiner ganzen
krastvv :! - !; Schöne anszubanen . Der Beifall war deshalb an beiden
Abenden ein sehr lebhafter und wie die frisch gespielten Lagcrszencn
erfrcinci ! sich die „ Piccolomini " und „W a l l e n st e i n s
T o d " herzlichster Anerkennung . Herrn M a r k's Wallenslein hatte
.einen wirkinigSreichen Erfolg ; auch Herr Reiff als Octavio,
Kemps als Terzky . Herz als Jllo , Hcinzel als Jsolcmi, Höcker
als schwedischer Haiiptmann . dann vor allem auch Herr Masse r-
iliann als Bnttlcr , Banmbach als Wränget , Frau Kachel -
Bender als Gattin Wallcnsteil'.s , Frau Petzet als Gräfin Terzky
— um nur einzelne Namen ans dem großen Reigen zu rlennen —
machten sich um das Gelingen verdient .

Poll schöner Begeisterung gab sodann Herr Gera sch de » Max
Piccolomini , anderseits fand Frl. Lossen's Thekla durch die Innig¬
keit des Spiels den Weg zu den Herzen der Hörer . Beide Künstler
nahmen in diesen Rollen zugleich Abschied vom Karlsruher Publikum,das ihr Scheiden sehr bedauert und in vielen Kranz - und Blilmön-
spenden seine freundliche Gesinnung für die beiden jungen Künstler
znni Ausdruck brachte. Möge über dem aufstrebenden Talent Herrn
Gerasch 's wie Frl . Lossen's ein glücklicher Stern leuchten und ihnen
weitere reiche künstlerische Aufgaben zufallen.* Kopenhagen , 15 . Juni . In Anwesenheit des Kronprinzen-Re-
genten, der Königlichen Familie , der Minister und der Spitzen der Be¬
hörden wurde heute die unter dem Vorsitze des Ministers des Innern
Sörensen stehende historische dänische ' Presse-Ausstellung eröffnet, welche
anläßlich des bevorstehenden skandinavischen Journalisten - und Schrift -
stcll-:-. . -s veranstaltet ist . _

Vermischtes .
= Berlin , 14 . Juni . Eine Versammlung aller liberaler Mit¬

glieder aller Berliner Syneden befaßte sich mit dem Antrag , daß die
Gastwirthschaften während des Hauptgottesdienstes geschlossen werden
sollten . Die Versammlung hat sich entschieden gegen derartige ' Bestreb¬
ungen ausgesprochen . Die Offenhaltung der Gastwirthschaften gäbe
keinen Anlaß, den Gottesdienst zu stören und das religiöse Empfinden zu
verletzen ; die Schließung wäre ein ungerechtfertigter Eingriff in die
gewerbliche bürgerliche Freiheit .

L A - Berlin , 16 . Juni . ( Tel . ) Im Prozeß der Spielhagenbanke«
erklärte heute der Staatsanwalt , der Angeklagte Direktor Eduard
Sanden habe in 5 Jahren für seinen persönlichen und hauswirtlischast-
lichcn Bedarf 868 000 Black aus der Bank entnommen und in dieser
Zeit für kirchliche Zwecke 24 000 , für Wohlthättgkeitszwecke 20 000 Mk.
ausgegeben.

hei Wien . 16 . Juni . (Tel . ) Aus Tatra -Fnred wird gemeldet :
Tie Handlnngsreisenden Braun und Cux , welche mit de » Führern
Bochnick nnd Anton einen Aufstieg in das Tatra - Gebirge unttr-

_
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hat der König viel geschlafeinPuls regelmäßig. JmUcjxigq
ist keine wesentliche Aenderung cingetretcn .

hd Kikyllenort . 16 . Juni. Der „Bresl. Gen. -Anz.
" meldet

Täglich laufen eine große Zahl von Briefen , Gnaden - mgBittgesuche enthaltend , ein . Dieselben werden sofort an
maßgebenden Stellen zur Berichterstattung weiter gesandt .
bestätigt sich also nicht, daß seit der Abreise des Lrgationsrathj
v. Salza-Lichteiian die Regiernugsgeschäfte ruhen .

Das Jubiläum der Königshusaren .
sich Bonn a . Rh. , 16. Juni . Anläßlich des 50jährig «n Garnisq«»,Jubiläums der Köuigshusaren fand am Samstag Abend um 8 Uhr stder Stadthalle ein Gartenfest statt , welchem außer dem Husaren - Regstment eine große Anzahl ehemaliger Königshusaren sowie Offiziere v»,hier und auswärts beiwohnten. Die Festtheilnehmer-, etwa 2—3000,wurden auf Koste» der Stadt bewirrhet. Die Musik wurde von beide,

hiesigen Regimentskapelle ausgeführt . Sonntag Vormittag fand in bfI
Garnisonskirche Gottesdienst statt . Mittags wurden beim Frühstück stder Beethovenhalle die aktiven und ehemaligen Offizer« und die Käme :raden , welche sich zum Feste emgefunden hatten , vom Kommandeur dez
Husaren -Rrgiments , Oberstleutnant von Hertzberg , begrüßt . Abeniq
8 Uhr fand in der Beethovenhalle unter großer Betheiligung ein FestKommers statt.

Das Husaren-Regiment König Wilhelm I . (1 . rheinisches ) Nr. 7
ist aus dem schlesischen Narional -Husaren-Regiment . hervorgegangey ,das im Jahre 1313 einige schlesische Edelleute errichten wollten. 18lj
wurde es als Schwester -Regiment der Garde -Kürassiere in Breslau uni;,
deî . Bezeichnung 7 . Husaren -Regiment ausgestellt und- Graf Henckel vo>
Donnersmarck zum Kommandeur ernannt . In den Feldzügen von 188z
und 1870/71 hatte das Regiment wiederholt Gelegenheit, ' sich untg
seinem Kommandeur, dem jetzigen Generaloberst von L o « , bei Aus¬
führung großer kavalleristischcr Aufgaben rühmlich hervorzuthun . Kaissi
Wilhelm I . zeichnete das Regiment stets besonders aus und auch z,
Kaiser Wilhelm II . ist das Regiment in Beziehung getreten.

Vierter deutscher Gewerkschaftskougretz.
btt Stuttgari , 16. Juni. Honte begannen Hier die Vorhand ,

ütngen des 4. deutsche « Gewerkschaftskongresses, zu welchem etwa200 Telegirte, darunter auch Vertreter außerdeutscher. Lanides
organisationen , erschienen waren. Zum ersten Male hei einem
Gewerlschastskongreß war auch 'bas Rcichsamt des Inner« der-
treten, und zwar durch den Regierungsrath Hölzer. -Das würd
tembcrgische Ministerium war vertreten durch die drei . Gewerbc-
Jnspcltoren.

Der Vovsitzende Legien>Hamburg gab hierüber seiner Froud
Ausdruck. Es folgten bann die Begrüßungsreden der Vertrete!
der auswärtigen Gowevkschaftsorganisationen .

Die Vertreter der Trades - Umon betonten , daß eS in Englaid
über kurz oder lang zu einem großen wirthschaftliche« Kamps
kommen wevde, denn die Unzufriedenheit der englische« Arbeit«
sei in sretam Wachsen begriffen wegen der allmählichen Einführ¬
ung des sogen , amerikauischen Systems, wodurch «ine große Ans
nühnng der Avbeitskräste ermöglicht wird .

Ter Vertreter der Franzosen , Griffuclles-Paris , legte dar,
daß es für den französischen Arbeiter keine Gegensätze zwische»
Frankreich nnd Tentschlckkd gebe.

Hüber-Wien hob hewor, daß die österreichische « Organis»
tione« ein Kind der Sozialdemokratie seien und es auch bleibe»
müssen.

Ter Schweizer Vertreter , Gulame-Zürich, betonte, daß auch
in der Schweiz das sogen, amerikanische System um sich greis!
und daß gegenwärtig 1200 Metallarbeiter der Firma Aeicher-
WhS im Äusstande seien , um sich gegen dieses ausbeuterische !Si'-
ftem zu wehren .

Dann trat man in die Tagesordnung ein . Zum Vorsitze«-
den des Kongresfts wurden Boemel- Segeberg und Legirn-Ha«-
bürg gewählt , _

England und Transvaal.
fick London , 16. Jnni. „ Daily Mail" meldet ans Prätorw

Das Centralkomitee zur Zurückbeförderung der Büren i
bereits in Thätigkeit getreten . Zahlreiche Baracken werden aus
geschlagen , worin diejenigen , welche die Waffen gestreckt haben , vor
länfig nntergebracht werden . Außerdem werden bedeutende Vorrats
an Lebensmitteln, Äckergeräthschaften und Saaten angekauft .

Schiffsnachrichte « des Norddeutschen Lloyd ,
gg Bremen , 16. Juni . Der Dampsir „ Aller " ist am 15. ds «»>

Gibraltar , „Bayern" am 18 . von Antwerpen abgegangen . „ Dresden " h«>
am 15 . Lizard, „ Königin Luise" am 16. Lizard paistrt. „Main;" ist am lb
in Kiantscho» , „ Hamburg " in Kob«, „ Prinz Heinrich" in Shanghai, „Dar»
stadt " in Colombo, „Karlsruhe" in Bombay , „ Königsberg " in Antwerp»,
„Bonn" in Antwerpen , „Großer Kurfürst " in Brenierhaven , „Trier " anr 1k
in Bremerhaven angekommen.

nahmen , wurden von einem Sturme überrascht und in einen Ab
grnnd geschlendert. Braun blieb todt , die andern wurde«
alle drei lebensgefährlich verletzt. ?

bei Wien. 16. Juni. (Tel.) Vom Reißthaler Steiß fo
Rax- Gebirge ist gestern der Wiener Tourist Franz Gottmann vo«
einer über 300 Meter hohen Felswand ab gestürzt und blieb mit
zerschmetterten Gliedern todt liegen.

= Rom, 15 . Juni . ( Tel . ) Bei dem internationalen Radfahre»
um die Weltmeisterschaftwurde der Däne Ellegard erster, der Holländer
Meyers zweiter ; bei dem Amateurwettfahren wurde der Franzose Piast
erster, der Franzose de la Borde zweiter, der Däne Ollanord dritter
und der Franzose Paton vierter . Bei dem Schlußfahren zwischen de»
Heiden Siegern Ellegard und Piard ging Ellegard als erster duvs
das Ziel .

Luaano. 15. Jnni. Der Postbeamte Tobler von St . Galle»
ist lt. „Ff. Z. " beim Alpenrosenpflücken am Monte Generoso üb«
eine Felswand abgestürzt nnd bewußtlos aufgefunden würde«.
Ec verstarb auf dem Transport ins Spital .

hd Paris , 16 . Juni . ( Tel . ) Aus Roseau auf Dominika wird be¬
richtet : , Der französische Dampfer „Aigle" meldet, daß am 14. dS .s all
er bei Martinique vorbeifuhr, der Mont Pelee wieder in Thätigkeit war-
Die vulkanischen Auswnrfe wurden bis auf die Schiffsbrücke geschleudert,
obwohl der Dampfer in einer Entfernung von 10 Meilen vorbeifuhr.
Man glaubt , daß der neue Ausbruch bedeutenden Schaden ange>
richtet hat .

— Hra « (Algier) . 15 . Jnni. (Tel.) Einem Telegramm ausDnveyrier zufolge ist in der Nacht zum Freitag bei Hacielbegv
au derselben Stelle , wo vor einem Monat 5 Personen ermordet
wurden , eine aus 8 Eingeborenen bestehende K a r a w a u e
n ied erg e metzelt worden . Im Bezirke von Fi gig halte»
sich zahlreich - Räuberbanden ^nf.
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Telegraphische Kursberichte

16 . Juni .
Frauksurta . M.

, ( '/, ! » hr Nach »,.)
l Kredit 214.80
MSeoulo 187.40
StaatSbah» iöli.60
Sonibardeu 14.60

> Tendenz : still .
Krankfnrt a . M.

(Anfangskurse).
Oest . Cred .-A . 21S .20
Oest - StaatSb .-A . 150.—
Lonibarde » 18,60
3»/,Port . St ..Attl - 23.75
Lgypter — .—
Ungarn 10t 05
DISc . Eoui. .A . 187.2 )
Sotthardbalm-A. 169 60
8°/,Mexlk. ult . 55 .60
Banane Otloiu . 113 .80
rürkeuloose

'

Italiener 102.89
Tendenz : still.

Krauksnrt a. M.
( Schlnhkluse-;

Wechsel Amsterd . 168.60
, London 2f '460
• Paris 81 . 15
„ Wie» 85131

Wechsel Italien 78983
PrivaldiSeoilta 2 '/«
Napoleons 16 .24
4*/* Deutsch « RetchS -

Anleihe (3 '/-) 10215
3°/, ds. 93.-
3 '/. Pr . Sons. 10195
»'/« Italiener >02 00
4'/,Oest. Goldr. 192 .90
4 ' . ' » Oest .SilberlOl 7O
1869er Loose 153 .70
4% Port » «,. 44,23

. Russische Staats . 96 -60
1Serbe » 63.10
4'/. Span. Ex!. 81 .20

:4'/« Ungar. Goldr.161,80
Ungar. Kroneiir. 98 29
Berliner H .-G. 15830

jDannst . Bk 138 .40
'Deutsche Bk . 21 -'>.—
-Dresdener Bk. 146 . —
jlvadifch « Bk. 115 .30
« hein . Eredit.Ak. 142 .—

„ Hyp. -Bk. 173.33
) Anfangs gefchästslos.
«. »holt ._

LLndtrbank 107 .—
Wiener B .-B . 115 .50
Ottonianbank 11370

, Uiiiou 100.—
Inra Simpl . 99.—
Mkttelmeer 35 .70
Harpen » 178 . —
5°/„ Argentinier 33 .00
5°/„ South . Pref . 108 .75
3 '/-' /« Bad . 1902 —
4% Bad . 105.25
4abg . 37, ' /»Bad .

St .. Obl i . G. 99 .53
dto. i . M . 99 95

37 . °/» 1893/94 100 .05
37 -°/° 1990
»» « Bad .St .O . M . 92 —
4% Griechen 44 40
Türkenloose 112 .60

,D . Türken 26 .23
5' /, Argentinier 86 50
57 » Chinese» 190 36
57 , Mexikaner 161 50

III 98 41 .55 ! Kanada -Pacific

,n. Hyp .-Bk.
Ina"

25 .50
178 —

57 «
3V»
mv
Elbthal
Merldionakb .
Bad . Zuckerst
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Maschin. Äriyner 165 .—
Karlsr . Malchin . 234 .
4 7 » Russen 99 .25

Dortmunder 44 .50 ]
Tendenz : lustlos ,

tteeüii (Schluhkurie .
4°/° Bad . 105 .10 !
3 ' /«°/« Reichsaust 192 . 10
87 . . 92 .90
3 '/.7 « Pr . Eonf . 102 . —
Kredit 214 .8 ' !
DiSeouto 197 .2 1
Dresdener 146 .591
Nat .-Lk. f. Dtschl. 115.75
StaatSbahu 150 .-
Bochumer 195 .1Cj
Gelsent -Bergwert 174 .79
Lmirahiltte 2 6.201
Harpener 177 .801
Hibernia 176 .2'
Dortmund 44.501
A . S .-G . 186,89
Schlickert 1077b !
Dynamit Trust 178 301
B .Köln.Rottwrtl . 211 75
D .M « !aIlpatr .. Fk .l92 .?5

127 . - -
68 .70

PrivatdiScouto
47 » Russen

Wie, » (AordSrse . l
Creditaktie » 6v8 .251
StaatSbah » 702 .—

1 <0 .40 I Lombarden . 72 -
109.20 Marknote » 117.401

Napoleon
Ungar . Goldr . 120 .701

Kr. 97 .901

Statt jeder besonderen Benachrichtigung .
Tief erschüttert »heilen wir hierdurch mit , dass heute Früh nach kurzer aber schwerer

Erkrankung unser lieber Bruder , Schwager und Onkel

Hofrath Dr. Ernst Schröder
Professor der Mathematik an der technischen Hochschale za Karlsruhe

sanft verschieden ist .
Wir bitten um stilles Beileid .
Karlsruhe , löte , Berlin , Wieblingen , Chnrlottenbnrg , den 16. Juni 1902.

Oberregierungsrath a. D . H. Schnöder «
Frau Clara Mayet , geb . Schröder .
Walther Schröder .
Frau Wilhelmine Schröder , geb . Knappt.
Regierungsrath Dr . Paul Mayet «
Anna Fabricius , geb . Schröder.
Dr . Heinrich Schröder .
Dr . Ernst Schröder .
Begierungsbaumeister a . D . Eugen Fabricius .

Die Beerdigung findet Dienstag den 17. ds ., Vormittags 11 '/ » Uhr , von der Leichen¬
halle des städtischen Friedhofes aus statt . B10482

A. Elektr . - Gesell. 186 .— j Oest . Papierrente 1 ' 1 .7t ) I
Schlickert 104
Oberrh . Bank 119,70

RachbärsS
( i 'U » br Nachm .)

Berliner Bank 92 .80
Eredlt 214 .80
DiScanto 187 20
StaatSbah » 15 '. —
Lombarden 18.60

Tendenz : still.
Berliu ( AnfangSkurset .
Eredit . 2lktieu 21519
Discoiito - Cornin. 187.70
Deutsche Bank 210 .20
Bert . HandelSg . 158 .25
Bochnui. Gngstadl 199. —
Laurahütt « 206 . —
Harpener 177 .30

Banken unverändert .

Kronenreute 99 .76 \
Länderbank 425 .-

Tendeuz : still .
Pari ».

37 » Rente INt .451
Spanier 81 .3.9
Tnrk -lt 26 .52
Italiener 103 . 15 s
Banane Ottoma » 569 .— !
Rio Tinto - 11.— |

Loudou .

Für die vielen Belveise aufrichtiger Theilnahme an dem uns
l so schlver betroffenen Verluste unseres nun in Gott ruhenden ^
unvergeßlichen, lieben Kindes

Ise
DebeerS
Chartered
Goldfield ,
RandinineS
Eastrand
Atchiso» Top
LoniSv . Rashv .

Hütten schwächer .

22 '/,
8 '
:»' />

1*7,
• 97 ,

102 *,
1407,1

Kohlen I

sowie für die überaits zahlreichen Bluuienspcndeit und Begleitung
zur letzten Nnhcslätte sagen wir Allen unseren herzlichsten Dank . !

Karlsruhe , den 15. Juni 1902 . 7476 j
Die trauernden Hinterbliebenen :

Otto Meinzei * & Frau , Laura , geb. Schlick.
Aamilie K . Schlick .
Aarnitie H . Muhl .

Sch . in Sch .
Briefkasten.

Nicht gewonnen .

Wasse » s1a »»d des Rheins .
W «»nn. 16 . ' Juni . Morgens 6 Uhr 5,16 m , gest. 0,16 m.
Kehl, 16. Jnni . Morgens 6 Uhr 3,64 m , fällt.
Zkakdsynt, 15. Juni . Morgeils 7 Uhr 3,43 :n , Beh.
Aonflanz . tzafeupegel . Am 14 . Juni 4,18 m ( 13 . Juni 4,13 in ). I

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
, \ vom 16. Juni .

Die Lilftdnlckvertheilimg ist noch iinmer eine sehr » itgleichmäßige.
Ĉin baronietrisches Maximum ragt ziliigeilförmig von Sübwesteu her
«n das Biimeilland herein, ein zweites lagert über Nordwesteuropa !
mud zwischeit beiden hindurch zieht sich ein Gebiet »icdrigeu Druckes, jidas flache Minima über der Nord - und der Ostsee aufweist. Dass
Äöettcr ist in Deutschland kühl , unbeständig und zeitivcise regnerisch.
iEine lveseutliche Acnderung steht vorerst nid) t in Aussicht.

IWiltkritiigsbkohachlimgen brr Mettorolog . Ätalian Ttarlerttlif.
Thermometerstaud am 14. Juni , Nachts 9 Uhr 11 .7. Am 15. Jimi,

^_ Morgeils 7 Uhr 1 1 .6 , Mittags 2 Uhr 14 .0.
5

Juni.
-IS. Nachts 9 U.
16. Mrgs . 7 U.
16. Mittags 2 ! !.

i.K

Craucr - Riifc
in großer Auswahl zu ganz viUigen Vversen .

Geschw . Gutmann ,
38 Waldttraße 38. 7459 .2.2

Baroui, Thrrm .
In 0.

Absol .
Feu -b!. $rutf)» flMt

in Ivrüj. SBmb Himmel

7482 11 .6 7 .2 71 SO heiter
748 8 11 .0 7 .6 77 SW bedeckt
748 .1 16.0 6 .5 48 W heiter

garantirt rein , offen und in >/ , und' /- Flaschen,

Citroncnsaft, -
aus Citronen gewonnen, ,

empfiehlt billigst 7502 .2 . 1

Atig. Lösch Nachfolger,
Ecke Kaiser- u . Adlerstratze.
Telephon Nr 1282 .

r Höchste Temperakur am 15. Juni 16.2 ; niedrigste in der daranf-
ifolgeudol Nacht 8 .8.
' Niederschlagsmenge am 15 . Juni 1 .3 mm .

Witterung am Sonntag den 15 . Juni 1902 :
, Hamburg und Meß zeitweise Regenschauer, Swinemünde, Neu-
llahrwasier (Danzig) und Miiuster meist bewölkt, Breslau anhaltend
»« egen . Chemnitz ziemlich heiter.
! Wrtternachrichten aus dem Süden vom 16 . Juni , 7 Uhr Vorm . :
; Triest halb bedeckt 13 °, Nizza wolkenlos 17 °, Floreiiz halb
Gedeckt 15 °, Rom wolkenlos 18 °.

Nene
IM
s., dclik. Maare Vers, das ca . 10 Pfd -
Faß mit Inh . , ca. 40 St . frco. p. Post

I Mk . 4. Max Brotzen , Hcringssalzcrci ,
Greifswald a . d . Ostsee . 3077a

Parquct- ßödcn
selbst ganz alte , werden mühelos

hergerichtet mit 7079 .4.2Sfahlonit
Erspart Material , Seit und Arbeit

_ Niederlage
Gummi - Schläuche , Gummi - Platten , Stopfbüchsen - Packungen,13 )fdäffi £ J , LÖSCh Öftüfüftt 35Hanfschläuche , Transmissions - Riemen in Leder , Gummi , Baiata )

1 - ’ V l 0d'
.Baumwolle , Kameelhaar etc Wasserstandsgläser , Maschinenöle ,
iDampfhahnschmierc , Riemenfett , Putzwolle ; ferner gummirte Bett -
■ainlagestoffe , Billroth -Battist , Luftkissen etc . etc . empfiehlt

C. Heinr . Aretz , Karlsruhe i . IS..
Amalienstrasse Nr . 93 (Kaiserplatz ) Ecke Westsndstrasse ,

Telegramm -Adresse : Gummiaretz . Telephon Nr . 1410 .
Promptester Versand nach auswärts .

Gummiwaaren engros .
Theiftiaber -Gesuch.

Für reut . Buchdrnckerei wird ein
Aanfmann (Reisender ) mit etwa
3 Mille gesucht . Gesicherte Existenz
gar . Offe. int unter Nr . 3261a an
die Exped. der „ Bad . Presse "

. 2.2

Foulard - Seide ,
Kg . bis 5 Mk.,

Aeetylenlampe
| am Sonntag verloren , (tzcgcn Bc-

38 r> Mt . , letzte Neuheiten dieser I lohuung abzugcbcn >>n dcrExved . der
Saison in Lyherty , Peau de gant , Twill und * "25a0 , ^ ref,E * B1049 /
Japon , anerkannt gute Qualitäten .

Man verlange Muster .

Seidenbaus Hirt & Siek Nf„
4435 Karlsruhe .

Eine arme Mutter gicbt ihren hüb¬
schen, gesunden, 3 Wochen cUcc Knaben
ohne Vergütung an KindcSstatt ab.

Zu erfragen unter B10510 in der
Exp . der „Bad . Presse".

Ludwig Dahlinger
^ Wergolder , 7500.10.1

Waldstrasse 21,
empfiehlt sich im Einrahmen von
Bildern in jeder Art . Ren -
vergolden von Bilderrahmen
nnd Spiegeln prompt und billig .

nicht vollfctt , ii Pfb . 35 Pfg . , so
lange Vorrath reicht, bei größeren
Bezügen billiger ! 7495 .5 .1

Molkerei Renchen .

Beeile Gelegenheit.
Ein grotzeS , leistungsfähiges

Möbel . Ausstattung » . Geschäft
liefert an zahlungsfähige Privatleute
und Beamte

Möbel, Betten ,
Ansstnttungen

jeglicher Art
gegen monatliche oder jährige
Ratenzahlungen ohne Ausschlag
de» wirklich reellen Preise ».

Offerten bittet man an die Exped .
der „ Bad . Presse " unter Nr . 7499 zu
senden, und werden solche sofort
unter Vorzeigung von Mustern und
Zeichnungen erledigt .

TMs-Ailzchk.
Verwandten , Freunden und

! Bekannten die traurige Mit¬
theilung , daß cs Gott dem All¬
mächtigen grfallen hat , unsere
lieb« , unvergeßliche Mutter ,
Schwiegermutter , Großmutter
und Tante B10471

geb . Zoller,
Sonntag Mittag 2 Uhr nach

§ langem , schwerem Leiden in die
ewige Hcimath abzurufen .

vir trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Dicns -

[ tag Mittag '
,
'.,4 Uhr von der

Leichenhalle aus statt .
TrauerhauS : Luisenstratze 32.

In kleine Familie , Villa in präch
tiger Lage in der Umgebung von
Gens (Schweiz) bewohnend , würden
ein bis zwei jungemä >dlolieii »
welche die französische Sprache er
lernen wollen , ausgenommen . Sorg¬
fältige Pflege und Familienleben zu '
gesichert. Anskuitft und Referenzen
zu Diensten . Anfragen nnt . Chiffre

V . 4371 an Rudolf Mossc .
Zürich ._ __ 3165 » .21

Ein neuerbautes , gut rentables

Haus In der LWM
mit einer Anzahlung von 3- bis
4000 Mark zi» kaufe « gesucht .

Offerten unter B10485 an die Exp.
der „ Bad . Presse " erbeten.

Mlöf M Hch-
dkMimMMim.
Bei uns stehen zum Verkauf :

Hine kleine Abrichtmaschine,
eine neue Kobelmaschine,ein Ventilator . 7504

Willig St Zoller,Karlsruhe .

Gigg ,
sehr gut erhalten , sofort billig zu
verkaufen .

Offerten unter Nr . 7496 an die
Exped . der „ Bad . Presse" . 2.1

Wegzugshalbcr ist noch zu ver¬
kaufen : kleinere Bettstelle und Rost
12 M . , 2 thür . Schrank 26 M ., Tisch
7 M ., 1 thür . Schrank 12 M . und noch
Verschiedenes . Kaiserstr . 22,4Treppen .

Festes Gehalt
erhalten geletzte , wirklich fleißige Leute
jeden Standes «auch an kleineren Or¬
ten ) , die den ernsten Willen habe»,
sich in der VersicherungSbranche eine
geachtete Existenz mit gutem Ein¬
kommen zu gründen , nach kurzer Ein¬
arbeitung , die ohne Berufsstörung er-
olgen kam:. Ausführliche schriftliche
Angebote befördert unter Nr . B10511
die Exved. der „ Bad . Presse " . 6.1

Uolbertrotfea zur Haut- und SehSnheitspflez«

ßf/ .

sowie als beste Kinderseifeärztlich empfoH- n.

Ittms p taufen fü| t,
etwas p verkässt« ist

leine Mt p verM i
fleine Steile Mt

(fti büUv , der die Obertertia einer
^ Oberrcalschule absolvirt hat ,
isi- iischt Nachhilfe

A-. ' 71. ^6 !-'

fii
inserirt am erfolgreichste » nnd

I billigst « » in der

Wek ndtfl « ( llietifn i eu Afrika . A lst a iei, schnell , gut und lAAsH § 0u6ü ? f6886 .- Cl » « Wf -tllllgUig » b,llmsabrenwill . wendestrt - ndiaobnak I , 0ft . 9
« Ar. Bill -tauSgab - vo» K . Ster « , Karlsruhe , Generalagent , Srbprinzenstr .S I vllk Zlkitl »81 rllANgklßk .

mbme in eine höhere Klaffe .
Grst . Lffntcu unter Nr . 7517 an

dsi Ep ' ed. der „ Bed . Pr -ffc" erb.
S»ebe >rbtfchäjlign « g sucht ein

i' vg' r Msdeischreiucr . Anfertigen
von Zeichnungen » . dcral . sind er¬
wünscht. Offerten n .-.ter Nr . V10467
an die Exped. der „ Dad . Preffe " erb.

Eine geübte Büglerin sucht noch
einige Kunden auf Stückwäsche zum
Waschen und Bügeln ,

Offerten unter 810487 an die Exp.
der »Bad. Preffe "

Eine bereits neue, gute
Junker & Rnh » Nähmaschine

ist prcisw . zu verkaufe». B10469
Sofienstraße 116, 4 . St .

Ein größer . Kassenschrank , 1 Schreib¬
tisch , Chaiselongue , Spiegelschrank ist
billig zu verkaufen. B10462 .4.1
_ Steinstraße 6 int Laden .

Ein Collie , bw
schottischer Schäferhund , ist billig
zu verkaufe ». Uhlandftr . 28 , III . r .

Offene Stelle.
Bei gutem Gehalt (monatl .

120 - 300 Mk .) stellt alte solide
Lcbensverstch .-Ges. strebsame Herren
aller Stände fauch Nichtfachleute mit
guten Beziehungen ) ev. nach sehr
kurzer Probezeit (während welcher
Vcrgiitung ) als 4.3

luspectoren
an allen mittleren u. größeren Plätzen
an . AuSfnhrl . Bewerbungsschreiben
erbeten unter B10200 an die Exped.
der „Bad . Presse" .

kls Schohmaclier
auf Sohle » u. Fleck wird sof. gesucht .
Marienstraße 79 , pari . B10489

Schuhmacher gesucht .
Ein Arbeiter auf neue Stiefel sowie

Sohlen und Fleck gesucht . 810490
Schützenstrabe 55.

Tüchtiger

Lowxtomst
mit sauberer Handschrift , sicherer
Rechner und stottcr Correspondent ,
aus der Colonialwaarenbranche »
zmn Eintritt per 1 . Juli gesucht »

Offerten unter Nr . 7518 an die
Exped. der „Bad . Presse ". 3.1

Frlseur - Lehrllng
oder Volontär kann sofort eintreten
bei Wilhelm Hager , Friseur ,
Kaiserstr. « 1 . 7512.4.1

IS Stelle » finde «
U sofort 1 flotte Kellnerin für
11 , auswärts , sowie 3 tüchtige

HanSburschen. B105C6
Bureau HMltr , Durlachrrstr . SS.

Mädchen ,
ein junge », findet einfache Be¬
schäftigung. Bl 0502 .2 .1
6v8ekw . Bohm , KmMißt 18.

Ein solides , tüchtiges Mädchen ,
welches gut kochen kann und sich willig
allen häuslichen Arbeiten unterzieht ,
wird auf 1. Juli gesucht .
B10506 .2.1 Zähringerstratze 78 .

Ein einfaches, fleißiges Mädchen ,
welchessich allen Arbeiten willig unter »
zieht, wird auf sofort gesucht.
B10508 Sophienstraße 29 , im l . St .

Ein braves , fleißiges und pünkt¬
liches Mädchen , 14- 15 Jahre alt ,
für leichte Arbeit sofort gesucht .
Bahnhofstr . 26, Hth ., 3 . St . B10488

Ein jüngeres , braves Mädchen
wird auf 1 . Juli zu kleiner Familie
gesucht . Karl -Wilhelmstr . 28 , 2 . St .

Al , Wizes MW «
kau« unentgeltlich d»S Bügel »
erlernen . 10501.2.1
Geschw . Bohm , Kreiyßriße 18.

Einbefferes , anständiges Aränlei «
jucht Stellung in einem Laden , am
liebsten auf 's Land . Offerten unter
Nr . 810466 an die Exped . der „ Bad
Presse" erbeten.

Restaurations - Köchin ,
eine tüchtige , sucht sofort für hi-
oder auswärts Stelle . Bureau Hatei
Adlerstr . 32. Bl0451

Ein älteres Mädchen aus guter
Familie sucht Stelle zu kinderlosem
Ehepaar oder einzelner Dame . Zn
erfragen in der Exped. der „ Bad
Preffe " unter Nr . B10476 .
c7>urlacherstr . 47 , Hinterh ., Neubau .* * 3 . St ., ist eine Wohnung mir
2 Zimmer » , Küche mit GaS auf
1. Juli zu vernnethen . 810455
izeffingstraße 52 , 3. Stock , ist eine
^ Wohnung von 3 Zimmern , Küche
u. Keller sofort oder 1 . Juli zu der-
miethen. Zn erfragen vart . Bl0479
^ lüppurrerstraße 20 , Hinterhaus ,
>71 sind 2 »Zimmer . Wohnungen
mit Kochgascinrichtnng auf sofort od.
später zu vcrmicthen . Näheres im
Bureau daselbst. 7497 *
<7 > ege»fcldstraße 5 , 4. Stock , ist ein

frcundl . Mansardenzimmer
billig zu vermiethen . 610499 .2.1

Ein großes Aimmer mit Kschoten
und Keller, sowie Zimuier nnt Alkov,
Küche und Keller, im Parterre , sind
auf 1 . Juli zu vermiethen . Zu erfrag .
Luiscnstraßr 50, 2. St . B10478
/ Lin Mansardenzimmer ist möb-" lirt oder unmöblirt sogleich zu
vernriethen. Näheres Kaiserallee 47 ,
im Laden . B10473

Ein eins . möbl. Zimmer ist f. sof .
a» l —2 j . anständ . Leute zu ver¬
miethen bei B10494 .3.1

B. Eisatr , Körncrstr . 26 , 4. St .
Aaiserallee 33, 2. St ., ist ein Hochs.

möbl. Zimmer mit sep. Eingang
ohne vis-k-vis per 1 . Juli an nur
besseren Herrn zu vermiethen . 8 >o" o
<Laiserstraße 118, 3 Treppen , ist ein
• l*' einfach möblirtes Ziunuer mit
Peufion auf 1. Juli billig zu ver¬
miethen. 810464
' lapcllenstraße 16, 2 . Stock, ist ein

Mansardenzimmer mit zwei
Belten an zwei anständige Arbeiter
zn vermiethen. 810458
, ^ apellenstraße 46, 2. St -, ist ein
« »' möblirtes Zimmer mit Balkon
zu vermiethen. 810496
Slcherrstraße 13 , 2. St - , l ., ist ein

möblirtes Zimmer sofort oder
päter zu vermiethen . B10472
Q ^chützenstratze 18, III , ist ein gut^ möblirtes Zimmer mit ganzer
Pension sofort oder auf 1 . Juli zu
vermiethen. B10457 .3.1

WohnungSSesuch .
Eine schöne 4-Zimmer - Wohnung

wird von achtbarer Familie auf Ok¬
tober gesucht . Off. nnt . 7503 an die
Exped. der „Bad . Preffe " .

Wohnungt - Gesueh ,
Parterre -Wohnnug (ev . 2. SrflT/

von 5 — 6 Zimmern mit Zubehör und
Garten von kleiner, ruhiger Familie
auf 1. Oktober a . c . in gutem Hause
lesucht. Lage begrenzt durch Krieg-,
gestend -, Bismarck-, Karlfriedrichstr .
Offert , mit Preis unter 810512 an

die Exp. der „ Bad . Preffe ". 6.1
Herr sucht per 1 . Juli möblirte »

Zimmer mit separ. Eing . im Preis
von 12—15 Mk. zu nlietheu. Offert ,
unter Rr . 810484 an die Exped. der
Bad. Preffe" erbeten.
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S . Jflodel ,
foulards lUaschscidc

in aparten Martern und Farbenrtellungen
von den billigsten Preislagen an. 7008

mm

8

Terienkolonien fiir arme und kränkliche
Schulkinder der Stadt Karlsruhe .
Weitere Beiträge für das laufende Jahr haben wir erhalten : durch

Medizinalrath vr. Bähr : von ihm selbst 10 M ., Frl . A . E. 6 M., durch
Consul I . Bielefeld : von S . Coruely 20 M . , Carl Ettling in Frank¬
furt a. M. 20 M. , Samuel Straus 10 M. , Frau Rosalic Weit 10 M.,Karl Wimpfheimer 10 M - , Frau Bertha Gutmann 10 M. ; durch Medi
ziualra h vr. Brian : von Direktor Dr. st . 2 M ., Hrn. K. 3 M. , vr.
r . 10 M -, vr . G. 2 M. . Louis Jost 20 M , Med .-Rath vr . K. 10 M .,r. A. 5 M., O. Schurth, Dekor.-Maler 10 M . , V. R. 2 M. , O. B . 5 M .,

Frl . Bischoff 10 M., Frau I . A . 3 M ., Hrn. G O. A . G . 5 M . , Frl.
Marie Regensburger 20 M . . Frl. Agnes Regensburger 20 M ., Fr . Dr.
Crailsheim 20 M., Frau Fabr. Ruh 10 M. u. Bücher , Ober-Reg . Rath vr .
Wörishofcr 10 M. , Med .- Rath vr . B. 10 M. ; durch vr . St . Toll , von Frl.
Eoßwegler 10 M. , Frfr . von Marschall 10 M., Schäfer so» . 20 DL, Schäfer
jun . 30 M., B. H . 20 M„ Frau Elise Trier 5 M. , Geh . Reg .-Rath Wiener
10 M>; durch Geh . Reg.-Rnth Föhrcnbach : von Frau Geh. Rath
Hebting 20 M. ; durch Fra » Oberbürgermeister Lauter : von ihr selbst
20 M., Leonie Engesser, geb . Horn 10 M . , Friede Wolff sen 10 M , Frl.I . Gr. 10 M . ; durch Oberbürgermeister Schlichter : von Staatsrath
Glöckner 10 M. ; durch Stadtschulrath G . Specht : von Reinhard Müller
5 DL, Geh . Hofr. Leutz , Eintrittsgeld für Thoma-Festspicl 7 M., Geh. Rath
Kilian 10 M., Frau Padewet b Dl ., Priv. K. Kraft 10 M . ; durch Hof¬
apotheker Ltröbe : von Moritz Fränckel Wwe. 10 M. , Geh. Rath M. Frey
10 M., Revisor Zenck 2 M. , Hildegard Weizenegger 5 M . , C . B. 10 M.,Frau Steißer 5 M ., P . S . 3 M., durch vr . Otto Trotz : von G . W 5 M.,
Rccha Ellern 5 M. , vr . Gutmann 5 M>, vr . Bongartz b DL , W . C 10 M.,
durch Medizinatrath Ziegler : von Rittmeister Pescatore 10 M .,
Heinrich Knittel 10 M. Zusammen 590 M. , hierzu laut früherer Ver¬
öffentlichung 1119 M . 26 Pf., somit im Ganzen 1709 M. 26 Pf.

Wir danken herzlich und bitten um weitere freundliche Gaben .
Karlsruhe, den 4. Juni 1902 .

Das Comite :
vr . Nähr , Medizinalrat, Kaiserstr . 223 ; Aieseteld , Verlags-Buch¬

händler « . Konsul, Jahnstr. 22 ; vr . Zrriau, Medizinalrat, Amalienstr . 79 ;vr . poH, prakt. Arzt, II . Vorsitzender, Rittcrstr. 26 ; Heier , Hauptlehrer,II . Schriftführer, Bahnhofstr. 44 ; AöhrenbaL , Geh . Reg .-Rat, Karl-
Fricdrichstr. 15 ; Lahner, Oberlehrer, Durlacher Allee 16 ; Länder, Stadt¬
rat, Stephanienstr. 37 ; vr . Loffmaun , Stadtarzt, Kriegstr . 11 ; FrauStai 'trat Köpfner , Kaiserstr . 14 ; LuSer, Armenrat, I. Schriftführer, Kaiser-
stratzc 185 ; Kn - rzcr, Geist!. Rat, Erbprinzenstr. 14 ; Krehiuan« , Major
a. D . , Bismarckstr . 23 ; Frau Oberbürgermeister -lauten Westeudstr 59 ;vr . Müller , Medizinalrat, Kaiserstr . 88 , $ >«Ur , Bankdirektor , Schatzmeister,
Kreuzftr . 1 ; Zlapp, Stadtpfarrcr , Erbprinzenstr. 5 ; vr . Welch , Stadtarzt ,
Kriegstr . 29 ; Schneider, Gch . Kommcrzienrath , Erbprinzenstr. 21 ; Schuetztcr ,Oberbürgermeister, Karl-Friedrichstr. 10 ; Specht , Stadtschulrat, I . Vor¬
sitzender, Kreuzstr . 15 ; Frau Fabr. Stapser, Fichteftr. 7 ; Steinmetz. Ober¬
lehrer, Wilhelmstr, 52 ; Strüve , Hofapothekcr , Jnvcntaraufseher . Kaiserstr . 215 ;vr . Hroß , prakt . Arzt, NowackS -Anlagc 13 ; Frau Geh. Rat Allmann ,
Stephanienstr. 18 ; Milliard, Baurat, Sofienstr. 35 ; Ategter, Mcdiziualrat;
Wcstendstr . 74. 7443

Hotel

„friedricbsbof“
Morgen , Dienstag den 17. Juni :

Grrosses

jMilitär - Conccrl
Musikdirektor H . Höhn . 7510

Anfang 8 Uhv . Gntvse fvei .

Zwangs
Versteigerung.

Mittwoch den >8 . Juui 1902 .
Nachmittags 2 Uhr , versteigere
ich in Karlsruhe im Pfaudlokal
Waldhornstratze 19 gegen baare
Zahlung im Vollstretknngswege
öffentlich:

7 große Eisschräuke
(auch für Metzger und Wirthe
geeignet) . 7511

Karlsruhe, 16 . Juni 1002 .
Ij. Frei , EttiWMzikher ,

Ritterstratze 34 .

Zwangs -
Versteigerung .

Donnerstag de« 19 . Juni1992 , Bormittag» 19 Uhr, werde
ich am Hnmmelsgraben hier gegen
baare Zahlung im Vollstceckungswege
öffentlich versteigern :

2 eiserne Pontons ,
geeignet als Anlage-, Trag- u . Wohn -
schiffc oder auch für Badeanstalten,
Lauge 17,5, Breite 2, Seitenhöhe 1,5,
Tiefgang 0.4 Meter. 3479 »

Mannheim, 16. Juni 1902 .
Marotzke ,

AmbgMe-Wich.
Bei Unterzeichnetem Notariat ist

eine Schreibgehilfenstclle mit einer
Jahresvergütung von 600 Mk. sofort
zu besetzen . Geeignete Bewcrberwollen
sich unter Vorlage von Zeugnisse»
sofort melden. 3478»

Ucher» , den 14. Juni 1902 .
Gr . Notariat n

Sm
d 0rt!deff
CK1¥

<6
fr

3081a

Wiiktt. Stunitflfiiiinne

Kala ähnliches Produkt kommt

linWürfefnMUfy
an Göte , Wohlgeschmack und praktischer Verwendbarkeit gleich. In
vielen Sorten , wie Reis- , Gemüse- , Gerstensuppe etc. stets frisch vor
räthig bei Helnr . Rothnreiler , Kronenst . 43 . 3094 »

Am BO. Juni 34i4».i2.i
nSehnte Ziehung .
In ganz Deutschland gesetzlich erlaubt . IS staatlich |

| genehm . Serienloose mit jährlich 12 Gewinn-
ziehungen und abwechselndenHaupttreffern in Mk. t

baare |
Mark300000, 180000

105000 , 102000 , 90000, 45000, 30000 etc. etc. bieten dieaus 100 Mitgliedernbestehendenßerienloosgesellschaften.
Jedes Loos wird , wie staatlich garan- ' Mo^atllclisr Beitrag

| tirt , sichermit einem Treffergezogen, j AM" 5 Hark . ]
d. h . amortlsirt . AnmeMnufren beförim n ^ reh ' Tii -.

0 . Zylstra , Arnheim a » Rhein
(Königstrasse 29. — Niederland) .

Iftnchen .
In bester Geschäftslage wird ein flottgehendes feines

Herrenwäschegeschäft unter günstigen Verkaufsbedingnngen
verkauft.

Off . sub „W. 1047 “ an 3466 »
Haasenstein & Vogler , A . - G « , München .

Arbeiten ans
Schreibmaschine,

Vervielfältig , re. werden prompt
«nd billigst ausgeführt. 610477.2.1

CI. Heber ,
Bahuhofstratze 28, 3. Stock.

•imiipsDcrfiiiii ,
der Ertrag von Morgen der Zehnt -
Wiesen , am Staatsbahnhof Ettlingen
gelegen. Näheres beim Fortunawirth
Herrn Speokert daselbst . 610455

BmchlzmiichciMg .
DaS Fürstlich Fürstenbergische

Forstamt Lenzkirch im badischen
Schwarzwald versteigert am Mo«
tag den 23. Juni 1902 , Rach
mittags 2 Uhr, in der Mrthschaft
Winterhaldcr in Titisee aus den
Fürstlichen Waldungen Wiudgfäll,
Neustädter Kohlwald , Schindlendobel
und Fcldbcrgwald: 255 StcrBnchen-
und 795 > Ster Nadclbolzscheitcr,
9 Ster Buchen- und 320 Ster Nadcl-
holzprügel . Das Fürstliche Forstamt
versendet auf Verlangen Loosverzcich-
nisse . Die vollständ . Verkaufsbeding .
können beim . Forstaint eingesehen
werden . Bedingungsweise Zahlung?-
sriil bis 2 . Jauuar 1908 . 348 1«

Meine so beliebten Torten und
Mischungen (ohne jeden Zusatz
gebrannt) bringe in empfehlende
Erinnerung. 75012 1
Aüg. Lösch Nachfolger,

Ecke Kaiser- und Adlcrstraße .
Telephon Rr. 1282 .

Prompter Versandt nach auswärts .

Krebsedie größten und besten
d Welt, garant. spring¬
lebende Ankunft , b kg
Korb franko mit 80

Speisekrebse « 4.50 DL , 60 Riesen »
krebse 5 .50 M., 40 Ungeheuer»
Solokr. 7 .50 M. 3467»

H . Hornik , Oderberg ,
Schlesien.

Kuh - GraS - Butter , naturrein,
frisch , franco , per Nachn. : 6 Pfd.-Kistc
Mk. 3.50 , 10 Pfd .-Kiste M . 5 .70 . A.
Kärgstes , Domäne Blsmboka 15,
Post Bohorodczany , via Oderberg.

Feinste fflolkerei-
Süssrahmtafelliutter

versendet zu Mk. 1.19 .>er Pfd .
unter Nachnahme. 3469 » .2.1

IS. Mächler ,
Eklwange « a . d . Jagst, Württbg.
Den rationellsten Zntzbodenanstrich

erzielt man mit meinem
8i !löl . - ^ chbodt« - WWlalk ,

weil derselbe bei billigem Preise
grötzte haltbarfeit mit höchstem

Glanze vereint .
1 Pfd . 50 Pfg ., bei 10 Pfd . 48 Pfg .
DkWNt ^ . Lösch , HerresKr 35.

Telefon 1487. 7081 .6.2

Ausstopfen
von BSgeln II ,lv Säugethiereu
wird naturgetreu und billig aus-
gcführt .

Aaldstratze 27.

sind mm eingetroffen und liegen
in m Ledergefchäft zur Abholung
» . Auswahl auf . Nun empfehle
für nächstwöchige Ziehung
Karlsruher Ansstellungs¬
loose, bei welchen aus 20 Loose
1 Treffer fällt, p . St . 1 Mark ,
I l St . 10 Mark, auch Knielinger,
Pfälzer, Düsseldorfer und Jubi
läumöloose , sowie Darmstädter
Schloßfreiheitsloose & 3 , 6 , 15
und 30 Mark pro Klasse . 7488

Carl Götz ,
Hedelstraße 1115, Karlsruhe.

Asti, 'IttaSt,Ali. .
11 Abfälle, altes Papier

kauft fortwährend zu
höchsten Preisen die Rohprodukten
Handlung 68155.12.10

Leon Schwarzenberger ,
Karlsruhe, Schützenstr . 73.

Für Händler beste Abfatzqnelle .
Mein

Brillant Parquet -Wachs
erzeugt durch einfaches Frottiren lang¬
anhaltenden Hochglanz und eignet sich
vermöge seiner Composilion ebenso gnt
für Linoleum und gewichste Möbel.

> Pfd . lose gewogen nur 80 Pfg .
J . LÖSCh , Drogerie, Herrenjlr . 35.

Telefon 1487 . 7082 .6.2
fflT Heirath . ' Kl

Behufs Ehe w . e. i. eins, deutscher
Gegend Ungarns, wo nichts anderes
a . e. Bergwerk existirt , erzogene 21jähr.
hübsche , christl. Waise , mit e. Baarvcr-
mögen v. 120,000 Mk. weg. Mangels
a . Bekanntsch. m.ein. intellig .charakter-
vollen Manne, bekannt z . werd. Antr .
nnt. »Schwarze Diamanten" o . d . Ad-
ministrat. sionüuklour Snünpsat,
Vkrösmartpgsss « 42. Nur m . voller
Adr. vers. Briese werd. berücksichtigt.
Diskretion verbürgt._ 3460a

Auf ein neu erbautes, sehr rentables
Haus in guter Lage hiesiger Stadt
werden

19000 — 20000 Mark
per sofort , 1 . August oder später auf¬
zunehmen gesucht . Gest. Offerten
befördert die Expedition der „Bad.
Presse" unter Nr . 610150.

Geld ! Wer Dari. a . Lebens -
Vers. , Hypoth . .Schldsch.,
Patentere . sucht , schr. a .
I.DUiI !N«I.Berlin8W»3

® tt Mehl» L fÄK
sucht , sende seine Offerte unter 3473 »
an die Exped. der „Bad. Preffe".

Cigaretikii -Flibrili
die nur feinste Handarbeit - Cigaretten
in vornehmster Ausstattung fabriziert

sucht
V ertreter

Offerten mit Ang . von Referenzen
n. F. P . 1484 an B . L . Lands t
Vs , FraaUari a. K. 3468 »

Ein vollständiges Bett , fast neu,
billig zu verkaufen . Zu erfragen mit .
Nr . Bio i71 in der Exped . der „Bad.
Preffe ".

HäMer u. Zwischenhändlerverbeten.

vecloven
eine Broche, rund herum besetzt mit
Saphiren und Brillanten, in der Mitte
ein kleiner Schleifen woran eine kleine
Perle hängt- Der redliche Finder
wird gebeten , solche gegen gute Be¬
lohnung Kaiserstratze 24, 2 - Stock,
abzugeben._ 7487

MiiWiirmrlms
Diverse Dampfmaschinen , Locomobile

und Gasmotoren von 1—50 66 , so¬
wie veischiedene Dampfkessel von 5
bis 1»0 gm Heizfläche nebst sonstigen
Maschinen hat zu verkaufen 9407

Grg . Heilmann .
Mechan Werkstätte . Durlach Baden

BttttAiktt -Wch.
Ein Bautechniker , der im Ansmaaß

von Neubauten und Aufstellung von
Baurechnungen bewandert ist, per
sofort gesucht . Offerten unter 7508
an die Exped . der „ Bad. Preffe" . 2.1

Pianinos9
gut instandgesetzt und frisch anf-
polirt, sind unter Garantie zu
Mk . 100 —, 320.- , 340.—,
400.—, 520 .— zu verkaufen bei
M. Hach, Karlsruhe , |

Pianofortchandlnng,.
Mt Urieg - u. Rüpyurrerftr. 2. |

— Telephon 1044 —.
Kein Lsiikll ! Größter Umsatz !

Billig zu verkaufen .
’

Eine sehr schöne Aussteuer , be¬
stehend in 2 französischen Bettstellen
mit Rosten , 3theil . Wollmatratzen ,
Polster (roth ) , Chiffonnier , Kommode,
Küchentisch , Küchenschrank, 2 Hocker ,
Spiegel, Herd , ist um den billigen
Preis von 259 Mk. zu verkaufen.
610463.2.1 Sieinstratze «.

WmSttllOhmi!,
in sehr gutem Zustands ist für 85 Mk.
zu verkaufen . Zu erfr . Kaiser »
Passage 52, Laden . _ 7484 .3. 1
2.1 Zu verkaufen . 610460

Küchenschrank15 Dt . , Vertiko 30 M.,
großer 2-th. Schrank 35 M ., Nachttisch
m - Atarmor 10 M ., Ausziehtisch 25 M .,
6 schöne Stühle h 4 M . , Plüschdivan
50 M., Marmortisch 20 M. , Chiffonnier
polirt 20 M. , Tische 3 M ., Kommode
15 M . , 2 gute komplette Betten ä 35
M., Chaiselongue 35 M ., Dezimal¬
waage 15 M., Salontische 20 M .,
Spiegelschrank 75 M. sind sehr billig
zu verkaufen . Steinstr . 6.

Kochherd ,
gebraucht , jedoch gut erhalten , ist
preiswcrth zu verkaufen . 7516.2.1

Sophienstraße 112 , 3 . St .
Wegen Wegzug werden verschied.

Schränke , Betten , Tische, Stühle und
Tafelklavicrbilligst verkauft . Marl-
grafenstr. 52,2. St ., Vorderh . 61045 ,;

Sparfujuiim JSÄÄ
fen. Augustastr. 16, 4. St . 610481

Strohdung ,
zwei Gruben, sind zu verkaufen oder
für's Jahr zu vergeben . 610454

_ Rheinbahnstr. 8.
Für ein kaufmännisches Bureau wird

per 1 . Juli oder früher eine

Kontoristin
gesucht, welche fix in Schreibmaschine
und Stenographie. Offerten mit Ge-
haltsansprüchcn unter Nr. 610465 an
die Exped. der „Bad. Preffe ". 2.1

Einen 2. Kutscher,
welcher stadtkundig ist und gute
Zeugnisse besitzt , sucht 610507 .3.1

v . Bardusch , Waschanstalt ,
_ Ettlingen ._

Eine Töchter guten LennlnM
schöner geläufiger Schrift, bewandert
im Rechnen, sofort m eine Bäckerei
und Konditorei gesucht bei vollstän¬
digem Familienanschluß. Offert, mit
Photographie erbeten unter 6 . 14
hauptpostlagernd Karlsruhe. 7491

rri 3l

Mädchen-fach.
In eine kleine ruhige HauS»

Haltung wirdein Mädchen gesucht ,
das einfach bürgerlich kochen
kann und fich den Hausarbeiten
willig unterzieht. Eintritt I . Juli .
Zu erfragen Zirkel 28 , zwei
Treppen, Vormittags von 9
bis 2 Uhr oder Mfttags von
halb 7 bis 8 Uhr . 7505

P _ »
Ein in der Küche u. Haushalt , gew .

Mädchen, das gute Zeugniffe besitzt,
findet sogleich oder auf 1 . Juli gute
Stelle . Zu erfr. bis 4 Uhr Nachm.
Zirkel 35, 3. St . 610503 .2.1

Suche auf 1. Juli oder gleich
ein evangcl . , gebildetes , junges

itiädcben,
welches die Pflege und Anleitung
von zwei dreijährigen Kindern
gern übernimmt. Kindergärt¬
nerin bevorzugt . 7515
Fm Friedrich Wolff jr . ,

Durlacher Allee 31.

ÄltitaiiiiujiriiiSÄ
_ _ Karlstraße 58, IV.

Schreibgehilfe nt. gut. Zeugn. n.
schön. Handschr . sucht p. sof. o . 1 . Juli
gute dauernde Stellung als Bureau -,
Kanzlei -, Rathschreiber - od. Notariats -
gehilfc ; auch nach Auswärts. Angebote
unter Nr. 610498 an die Expediton
der „Bad. Presse " erbeten .

Suche für einen zuverlässigen , ver-
hciratbeten Mann mit vorz . Zeugnissen

gelernter Möbelschreiner
der auch das Beizen , Polieren und
Wichsen von Möbeln versteht , gute
Handschrift besitzt , auch als Kaffen-
botc thätig war, jahrelang einem
Magazin Vorstand, irgendwelcher Art
Stellung. Offert, unter 610483 au
die Exp , der „Bad. Preffe"._

Me Verkäuferin
sucht sofort Stellung , gleichviel wel¬
cher Branche . Offerten unt. 310468
an die Exped. der „Bad . Presse ".

Stelle - Gesuch .
Ein Frl ., 20 I . alt , aus befferer

Familie, in Haushalt u. Handarbeit
gnt bewandert , sucht Stelle als Stütze
der Hanssrau, beffereSZimmcnnädchen
od . drgl. in gutem Hause . Familien¬
anschluß Bedingung Lohn wird nicht
beansprucht . Gcfl . Offertenbeliebe man
unter Nr . 610475 in der Exped. der ,
„Bad. Preffe" uiederzulegeu . LT ,
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